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Das Böse Fılm

Das Böse kündigt sıch

Im Zwielıicht unscheinbaren Detektivbüros ıngelt das Telefon
» Wıe e1 der Herr?«
»L OuUIS Cyphre <
»Ist der Herr Ausländer? Ich hätte SCINC mehr ber iıhn gewusst <

Das Ose kündigt sıch Es hat Namen 1St höflıch und spricht
MIıt angenehmer Stimme Es erwe1lst sıch als OT faszınıerende Gestalt
Es zıieht verunsıchert und stÖößt ab Es verstrickt den Menschen
C1INeC unheimlıche zerstörerische Geschichte Kkann Harry nge den g_
heimnısvollen Netzen Mr yphre entkommen?
NGEL EBEART (Alan Parker USA 11m zahlloser ugendli-
cher Nal den &er ahren der vielen Gesıichter des Bösen
Fılm Dessen Gestalt erscheımnt vielfältig, WIC menscnlıiıche Eıinbil-
dungskraft S1IC erfinden ann IDıie Geschichten dagegen dıe VO Bösen
erzählen gleichen einander Sıe rzählen VO  — der Ambiıivalenz des Men-
schen zwıschen Gut und Böse ZWar unterscheıden sıch zwıschen ıhnen
aber nıcht klar entscheıden können Sıe rzählen aber auch Von
fasshbaren Mächten die den Menschen überwältigen und zerstoren
drohen In anderen wıederum treıbt der ensch selbst aus dunklen Maoti1-
VvVen ein böses p1e mMıiıt sıch und der Welt
Der efe  1V und SCIMN Auftraggeber personiıfizıeren fundamentalen
Konflıkt FErleben und zugleıich unübersehbaren Bruch der
Selbstwahrnehmung des Menschen Sınd WIT dem Bösen verfallen weiıl
6S uns WIC der Teufel VO  — außen beherrscht? der produzıieren WIT selbst
das Böse we1l WIT das Gute infach nıcht tun?

Als Kultfilme gelten Fılme dıe mMe1s Menschen sıch IC ansehen und
deren Geschichten S1IC mıl ogroßer Gefühlsbewegung miterleben.‘! In der (Gjemeınn-
SC Gleichaltrıger empfinden S1C deren Fıguren und Konflıkte miıt großer Intensıtät
nach und erleben A4aUuSs der Dıstanz des Zuschauens erregenden und zugleich
befreienden Genuß Doch 11UT uNngern möchten SIC über den Fılm und über ıhr Er-
leben reflektieren und urteılen. Was faszınıert Fılmen über das unfassbar Böse,
ber Schrecken und ngst, Verwüstung und Tod, abscheulichen Bıldern und de-
struktiven Phantasıen? Bewegt der heıilıge Schauer VOT dem Unergründlıich--Über-
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mächtigen das Publıkum? Versuchen die Zuschauer ahnungsvoll, sıch der dunklen
edrohung 1MmM Rıtual des Kınobesuchs und des Filmerlebnisses auszusetizen und Ss1e
miıttels deren heilsamer Ordnung zugleı1c) ungefährdet bestehen? Das Kıno als
VO  —_ » Iraum und Alptraum, Zufluchtsort und Prüfstätte, Welterklärung und elt-
© Spiegel und Maske zugleich«“ bietet den und stÖt dazu d} hınter den
fiktiven Ereignissen dıe treibenden Kräfte, unter den vordergründıgen Sinnese1in-
drücken den hintergründıgen Sınn suchen. Das Kıno präsentiert uns die en
VO  —; chöpfung und Ursprung, VO  - Paradıes und Vertreibung, Läuterung und rlö-
SUNS In aktuellen, dichten und erregenden Inszenıerungen und fordert uns auf, Wege
ZUT Befreiung und einer Ex1istenz entwertfen. [)Das Ose 1mM Fılm spricht
VON dem Dunkel, das WIT aushalten müssen und aufklären wollen.

IDER fremde RBöse

A Der OS VO Teufel

Mr. LouI1s yphre also Luzıfer verkörpert das em: Böse:* Es über-
wältigt den Menschen und vernichtet ihn Harry ngel, der Detektiv,
erkennt ach einer Reihe blutig-orgiastischer Ereignisse Ende seiner
Recherchen Er selbst ist das pfer eines satanıschen aktes und Luzıfer
fordert 1U  —_ seinen Preis: ıhn, Harry Angel In einem zerbrochenen Spiegel
entdeckt der Zuschauer mıt dem Protagonisten die ahrheit dieser
Parabel Die Welt ist »längst in der and des Teufels« und der ensch
»nıcht änger Herr der ınge, die Objekte eiiInden sıch 1mM un:! mıt
dem Bösen und en sıch den Menschen verschworen: Wıe dıe
Vorboten des es egen sıch die bedrohlichen Schatten eines
Ventilators ber die Szenerie «r Der ensch ist dem Bösen verfallen,
6S übermächtigt iıhn TIrıifft diese Vorstellung möglıche Aspekte menschlı-
cher Realıtät?

Die apokalyptıischen Fremden

INDEPENDENCE DAY (Roland Emmerich, USA Eın Raumschiff
nähert sıch der Erde 5 5() km 1Im Durchmesser verdunkelt se1ın Schatten
die Regıon New ork Kurz VOT dem amerıkanıschen Nationalfe1-
ertag beginnen die Außerirdischen iıhren Vernichtungskrieg die
Menschheıit Weıte e1ıle der SA werden verwüstet Die Aır Force ist
machtlos. Eın genlaler jJüdischer Wissenschaftler kann ndlıch dıie Ab-
wehrtechniık der Feinde entschlüsseln. WEe1 weiıtere amerıkanısche Helden,
eın schwarzer Kampfpilot und der weıße Präsıdent, können 1UN den
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monstrosen Feindkomplex vernıiıchten Independence Day Glücklı-
ches Amerıka!
Die bedrohlichen Fremden enstprechen gaNngıgch Stereotypen Miıt O-
Ben blınd erscheinenden Augen« und » Tentakeln« den »schleimıgen«
Örpern ziehen S1IC uTC das All Sıe plündern die Planeten WIC Heu-
schreckenschwärme und hınterlassen Tod und Verwüstung Ihre Technık
allerdings faszınıert uUurc Überlegenheıt, TO und »Erhabenheit«>.
Das macht den Kampf S1C heroisch.
Das Böse erscheınt MONSTIrOS und überwältigend doch 6S biletet die
Möglıchkeıt T egenwe. Überlegener Technık und bliınder Zerstö-
rungswut können gufte Menschen mıiıt Pflichtgefü (der Präsıdent) mıiıt
Intelligenz (der Forscher) und mıiıt SeIDSLTIOosem Mut (der Kampfpilot)
entgegentreten Der ensch hat C1IiMNC Chance das Böse besiegen
Trıfft auch diese Otscha Aspekte menschlıicher Realıtät?
Die Konstruktion des Rösen der Gestalt des Fremden tra)  Jert ein

prekäres Problem S1ıe unterstellt e1iNe dualıstische Konfrontation Das
ute und das Böse schließen sıch wechselseıtig Aaus und kämpfen PIINZ1-
pıe die Vormacht SO treıbt INDEPENDENCE DAY das » Freund-
eın Schema auf dıe DILZE« und legıtimiert die Idee VO gerechten
rıeg {Dıie CGiuten dürfen und USSCI sıch die Bösen wehren bis
ZUT Vernichtung! Das » DIie Oder-wWIr« Schema erzwıingt Parteilichkeit
und verlangt die Zerstörung des Gegners Dıfferenzierungen werden
ausgespart die dunklen Seıten des Kriıeges Leiden Schrecken und Tod
bleiben aNONYM und ykollateral« Dıie Ereignisse VO September
2001 und der rklärte ZU amp die »Achse des Bösen«
geben dieseraCI iragwürdıige Aktualıtät

DIie intellıgente Matrıx

MATRIX NdY und Larry achowskı USA entwirft das Böse als
SITUKTIUrelle Verdoppelung der Wiırklichkeit Dıie menschlıiche Welt wırd
als »großes Computerspiel der weltbeherrschenden Maschinen« gedacht
nen dient der »Rohstoff Mensch« »embryonal« fixiert 11UTr als
Energiequelle das eizwer Gang halten DiIie vermeıntliche
Realıtät basıert auf der Software des Systems SIC exX1istie alleın virtuell

den Köpfen WIC »1IN verinnerlichten platonıschen Höhle«/
Eınıge mMmensCcC  1C epDpellen ex1IstIieren och außerhalb der Matrıx und
tellen sıch iıhr S1e befreien Neo ex7zellenten Hacker aus
der Matrıx und kann das alles beherrschende System durchbrechen
»S ystem faılure« das pıe 1st AdUus

Fılm, Gütersloh 27002. 185
Jörg Herrmann, Sinnmaschine Kıno Sınndeutung und Relıgıon populären
Ebd., 1 90Tf.
Inge Irsner Relıgion und 1N0 OS und Waırklıchkeıit Inge Irsner

Michael Wermke Hg.) Relıgıion Kıno Relıgionspädagogisches Arbeıten M1
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Das Böse erscheint 1er als Übermacht künstliıcher Intelligenzen, die
»den Menschen maschinel]l ausbeuten seine Iräume verwalten und
ıhm selne Kopfgeburten als Realıtät darstellen«®. Es ist böse, we1l 6S den
Menschen auf eıner foetalen Entwicklungsstufe festhält Entwicklung
und geistiges en ex1istieren 11UTr als olge eines maschinellen Pro-
STaMmMS., Der ensch wırd seines Subjektseins beraubt Er ann sıch
nıcht verwirklıichen. Die Empfindungen und Erfahrungen des Bösen
werden In ATRIX 1mM Bıld eıner abstrakten Intelligenz verdichtet, die
den Menschen ntellektuell edroht
Anders als In der mythıschen Fıgur des Teufels oder In der apokalyptı-
schen der räuberischen Alıens erscheınt das Böse als Infragestellung

Konstruktionen Von Realıtät 16 mehr das persönlıche Schicksal
eines Menschen erscheiıint bedroht WIe urc den Teufel, auch droht nıcht
der SaNzZen Menschheıit eın apokalyptisches Ende, sondern alleın das
Bewusstseıin Von Realıtät und damıt VOoNn der Autonomie und reinel des
menschlıchen ubjekts werden Urc Fremdbestimmung zerstort Diese
INUSS abgewe werden, damıt mMenschnhliche Ex1istenz ihren Sınn behält

DDas eigene Böse

A Die selbst verschuldete Apokalypse
»IC habe das Grauen gesehen«. Am Ende VonNn APOCALYPSE NO  = ran-
C1IS Ford Coppola, UÜUSA fasst Captaın Curtz seine Geschichte
Saminımen Der Vıetnam-Krieg hat den amerıkanıschen 1Zz1er bewegt,
sıch allen moralıschen und polıtıschen Normen entziehen. Mılıtär und
Zivilisation hat hınter sıch gelassen und herrscht 1Un selbst ber eiıne
surrea]l anmutende Dschungel-Kommune miıt absoluter Wıllkür und
acC ber en und Tod Menschen en dıie pokalypse des Krie-
SCS selbst verursacht. Sıe hat den Captaın in seinem Wesen verändert
und dennoch lässt sıch ohl 1im Bewusstsein eigener Schuld oder
Miıtschuld Von Captaın Wiıllard, ebenfalls amerıkanıscher 1z1er und
se1n Gegenspieler, richten ?

Viıele Fılme zeigen das Ose als eın untrennbares Attrıbut dieser Welt EsS Wıderi1a|
uNs nıcht schicksalhaft VO  — außen und macht uns seınen pfern, sondern NSCIC
Lebenswelt selbst erscheınt in sıch Tufta. und destruktiv. Wır selbst sınd in unseTeIMM
Streben und Iun ıne Quelle des Bösen. In dieser Welt ereignen sıch die y»schreck-
ıchsten Taten Menschen werden nıcht einfach totgeschossen oder ausgeraubt, SOMN-
dern das Morden wırd inszenıert. Menschen werden gequält und gepein1gt,

Ebd.,
Eckart Gottwald, Rechtfertigung und rlösung als Unterhaltung. Fılm- und Fern-
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scheinbar ohne Sınn und Verstand.C Die Fılme spiegeln dıe alltäglıche Gewalt und
Angste und Phantasıen, die sıch allein ratıonal nıcht begreifen und kontrollieren
lassen. Das Böse iıst 61in eıl VO  e uns WIC der Schatten, der uns begleıtet. Wır können
ıhn beeinflussen ber WIT können ıhn nıcht VON uns tirennen

|DITS Freıiheıit ZU RBösen

DAS SCHWEIGEN DER [ ÄMMER onalhan Demme USA gılt als
»Psychothriller« In der Form perfekt gestalteten Kriminalstory
handelt Sr VonNn den Abgründen der menschlichen Peie Kın Serienkiller
ote Truta. Frauen und zieht den Leichen Teıle der Haut ab N1ıemand
findet CIn plausıbles Motıv FEın neunfachen ordes und Kannı-
balısmus bereıts inhaftierter Psychiater soll helfen den Täter ıdentifi-
ZU6eETEN Er kann die Polızıstin die iıhn ZUTr Miıtarbeit SEWINNECN soll IS

gefährlıche Beziıehung verstricken SO wiırd ZWaTr mMiıt SCINET Hılfe der
Öörder gefunden doch selbst ann fıehen und verbreıtet 11U11 SC1INCI-

SEeITSs ngs und Schrecken
Auf höchst intellektuelle Weise werden dieser Geschichte kulturell
und emotıional tief verwurzelte us gebrochen und VOT em relı-
105 begründete Normen und Werte potentiell außer raft gesetzt Furcht
und ngs des Publikums werden mobilıisıiert und dem bewussten FErle-
ben zugänglıc. gemacht Zugleich wiırd das dringende Bedürfnis ach
Aufklärung und Kontrolle des Unfassbaren beschworen Hat das unbe-
greifliche Iun olcher Fıguren C1INEC CIBCNC Ratıionalıtät? TWACNANS aus
der außergewöhnlichen Schärfe ihres indıviduellen Bewusstseıins das
sıch bsolut Seiz und für sıch selbst totale Freiheit beansprucht” Strafen
die [äter hre Mıtwelt alleın ıhnen sichtbaren Vısıon absoluter
Gerechtigkeıt willen?!! Bezijeht das Böse hemmungslose Gewalt
AaUus dem Protest das traumatıische Empfinden VON Natur AaUSs unbe-
sStTimmt und ohne »SINnN« ex1ıstieren müssen”? der wurzelt 6S
dunklen zerstörerischen Trıeben oder wahnhaften Allmachtsphanta-
sıen? Fragmentarısch kann der selbst mordende Psychiater Motiıve und
Muster konstruleren denen der Serlentäter olg och »alle S1inn-
systeme und Welterklärungsmodelle ihr Ende gelangt und u noch
nıcht Sıcht« sınd können auch Ursprung und Wesen des zerstorer1-
schen uns nıcht WITKI1IC aufgeklärt werden 12 Erklärungsnot und
Machtlosigkeıt führen vielmehr Fragen ach Schuld und Ver-

ach Unrecht und Leiden ach verantwortliıchem Handeln Miıt-
e1ıd und 1e Sıe führen aber auch Versuchen das CIBCNC
ose VOT sıch abzuspalten und als selbstmächtige schicksalhafte
raft wıeder die äaußere Welt PTOJ1IZICIECN

(G(yundlach Das ÖOse 4331
11 Ebd 437

Inge Irsner Das Opfer Fılm kıner 111USS sterben für’s Volk Kirs-
ner/Wermke 2000 48
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33 Das domestizilerte RBöse

»IC bın doch e1in ıtglıe der Famıilie.« Miıt diesem Hınwels versucht
SCAaImT, der surpator des Thrones, den rechtmäßigen en und Jungen
ONI DER OWEN Wa Disney, USA besänftigen, als dieser
Rechenschaft VON ıhm fordert. Scarr hat Sımbas Vater ermordet, dıe
Herrschaft sıch gerissen und als rutaler Despot den »ewıgen Kreıs
des Lebens« fast zugrunde gerichtet. Das abgrundtief Böse erscheıint ın
dieser trıvialen Parabel als immanenter Aspekt der gut geordneten Le-
enswe Es schlummert potentiell In ıhren Repräsentanten und bricht
sıch gelegentlich schicksalhaft Bahn lle sınd VOoN ıhm bedroht, es ist
in se1ner Ex1istenz gC  r  e och die ew1ige Ordnung hält stand, das
Ose kann, we1l der Famılıen zugehörıg und vertraut, erkannt, urch-
schaut und Schlieldlic gebändıgt werden. Es wiırd domestizlert. Das Wiıs-
SCM dıe gute Ordnung, Verantwortungsbewusstseın, Mut und pfer-
bereitscha gewährleisten, ass 6S gestellt und dıe VOoN ıhm ausgehende
Bedrohung überwunden werden kann.!®

Im »Familiıenmodell« werden das fremde und das eigene ÖOse CN miteinander VOCI-

knüpft DiIie epräsentanten der ewıgen Ordnung verkörpern das Gute, doch das
potentiell ÖOse ıst VON gleicher und exıstiert miıtten unter hnen Es wiırd als
zugehörıg anerkannt, ıst aber VO  —; dunkler Gestalt und bewegt sıch eher Rande als
1im Zentrum des Geschehens Deshalb kann auch relatıv leicht abgespalten und
ausgegrenzt werden. ann allerdings verselbständıigt sıch und wırd C fundamen-
talen Bedrohung. Dıstanz und Nähe kennzeichnen hıer das Verhältnis zwıschen Gut
und ose und ermöglıchen, sıch mıt iıhm identifizıeren, WE nötıg ber auch, sıch
VON ıhm klar dıstanzıeren.

Domestizlert erscheınt das ose in ONI' DER OWE auch uUurc seine
filmısche Asthetisierung. Als Scarr den yänen, seinen hässlichen und
unterwürfigen Helfern, verkündet, CT werde den öÖnıg otfen und die
ac sıch reißen, schlägt die Szenerle Die dämmrige
mutiert ZUT hölliıschen Bühne mıt Feuer und chwefel, bizarren chatten
und stürzenden Felsformatıionen. Aus iıhnen erhebt sıch übergangslos die
monumentale Architektur eiıner totalıtären Ordnung Die wilden Haufen
der yänen ordnen sıch triuumphierenden Gruppen, die schließlich In
machtvollen milıtärıischen Formationen hrem demagogischen ührer
uldıgen. Faschistische Symbolık Ööst die höllıische Szenerlie ah und geht
In die düsteren etaphern eiıner mythıschen ntiterwe ber Scarr posıert
als Herrscher deraunter der Sichel des es überragenden ondes
Das S, unfassbare Ose als temporeıiche effektvolle Show auf die
ne gebracht, verliert seline Schrecken. Die Inszenıerung O1g eıner
sınnvollen e216, das Spektakel hat nfang, Ööhepunkt und Ende Wır

13 Vgl Ekckart Gottwald, Vom Umgang mıt dem Numiıinosen in Unterhaltung und
Spiel Walt Dısneys Könıg der LÖöwen ın theologischer und diıdaktıiıscher Sıcht, 1ın
PTh (1998), 4472454
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können s geniıeßen und applaudieren. Das domestizierte RBöse lässt alle
Wırklichkeit VETSECSSCH oder spiegelt selbst die äasthetische Form unseTeC
Realıtät und fordert Ar Aufklärung heraus?

Unser Verhältnis ZU Bösen: Wıderfahrnis Wıderstehen
aren

NO FALIE« ara Connor, selbstbewusste Kämpferın den aDO-
kalyptıschen Maschinenterror, rıtzt diese Worte vis1ionÄär In einen Tisch
TERMINATOR IT1 JUDGEMENT DAY Es ist eın Schicksal, das uns
bedroht, sondern WITr selbst können die Weıchen für die Zukunft tellen.
Der Schlüsse] ZU Verständnis und ZUT Begrenzung des Bösen J1eg In
unNnserer and Wır selbst entscheıden mıt UNSCTEIMNN Denken und Iun ber
das, Was UunNs widerfährt und ob WITr die Zukunft bestehen. och andere
1lme spiegeln weni1ger rationale Auffassungen der vielen Facetten des
Rösen als ara Vernunftappell. Harry Angels tragısch-ıronısche Ge-
schichte miıt Mr Luzıfer basıert auf der mythiıschen Verdichtung eines
verhängnisvollen Schicksals Um restlose Aufklärung selnes Falles be-
müht, INUSS Harry Ende einsehen: hne Wıssen und eigenes Ver-
schulden ist einem ausweglosen esSscCAN1IC verfallen Ihm bleibt keine
Wahl, INUSS sıich dem beugen. och WIe real ist diese Geschichte
oder entspringt sS1e NUur der ngs VOT einer bıs ZU Außersten ausgemal-
(en, faszınıerend-schrecklichen Möglıchkeıt”
Der Dualısmus Von INDEPENDENCE DAY unterstellt, ass WITr Uunls
das VO  e} außen hereinbrechende Böse wehren können. och gılt das NUr,
sSOWweıt WITr auf tatsäc  1 bedrohliche Ereignisse reagleren mMussen Das
RBöse selbst bleibt offenbar jedem menschlichen Agıleren entzogen, seine
aCcC wiırkungsvoll einzugrenzen. Es kommt, Wann und WIE 6S will, 6S
entzieht sıch menschlicher Voraussıcht und Einwirkung. Dieses Muster
wiırkt deshalb tendenzıe regresSIV: Wır können versuchen, uns weh-
ren, WE s soweiıt ist, und bewahren, WAas WITFr sınd und en och
ob WITr herannahende Katastrophen auch vorbeugend steuern können,
bleibt unerwähnt. So werden stereotype Muster verfestigt und reflektie-
rendes Lernen ockı1e
Neo dagegen, Hoffnungsträger die fremdbestimmende ATRIX,
entscheidet sıch 1mM Vorhinein dafür, »alle des menschlichen Wıl-
lens und Handlungsvermögens« die zerstörerische Matrıx eINZU-
setzen.14 Anders als In ERMINATOR erscheint diese als utonome aC
und nıcht L1UT als olge mangelnder menschlıicher Verantwortung und
Voraussıcht. ber dennoch hat Neo Erfolg: Im Vertrauen auf die Ver-
unft und mıt der des selbstlosen Morpheus und der lıebenden
Trınıty kann das eizwer zerstoren Gemelnsam befreien S1e sıch Aaus
der menschenverachtenden Fremdbestimmung. Den Sieg verdanken S1e

Kirsnef, Relıgıion,
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allerdings nıcht ur dem Wıllen und iıhrer Vernunft sondern auch der
1INS1IC ass erst au Hoffnung und 1e der anderen« die
Strukturen des Bösen erfolgreich überwinden 15

Erleben Verstehen und praktısche Bewältigung des Bösen stoßen
wıeder die Grenzen rationaler Deutung uch dıe 1lme die das Böse
als intellektuelle und moralısche Herausforderung dramatısıeren benut-
ON relıg1öse etaphern schicksalhaft-unverfügbaren Dıimen-
S1011 nıcht ausblenden InNnussen Das VO  —_ Menschen verursachte
Girauen des Krıeges bringt auch dıe selbstbewussten und autonom aglC-
renden Offizıere A Einsicht dıe Unfassbarkeıt und Unbeherrschbar-
keıt des Unheıils das S1C selbst MIt verursachen und auch dıe realıstisch
begriffene Möglıchkeıt totaler Freiheit und aC lässt S16 Schuld CMP-
finden und veranlasst SIC Sühne eısten (APOCALYPSE NOW) Der
Öörder und dıe Polizıstin DAS SCHWEIGEN DER LAMMER hefern sıch
einander vollkommen Aaus mıteinander das Wesen des Bösen ent-
schlüsseln und S1C dieser Selbsthingabe womöglıch STG
Cu«c Ex1istenz Schließlich ann auch der 1yrann 11UT gesturzt werden
we1l der Befreıier Urc 6IM mythıisches (Gesetz legıtımıert ist und AaUus die-
SCr Bestimmung die Kraft schöpft dıe zerstörerischen ächte einmal
mehr domestizieren (KÖNIG DER LÖWEN)
»Kıno und Fernsehen 1  en wesentliıchen Teıl der Lebenswelt«
VO  —; Kındern und Jugendlichen 17 Sıie spiegeln »elementare Erf:  SeEN«
unNnseTes Alltags wider!® und verdichten diese dramatıschen Texten und
symbolısch metaphorischer Sprache Das Filmerlebnis alleın ann
SICSSIV wırken WeNnNn dıe Kinobesucher aus ihrem Alltag 11UT ausste1gen

sich urzzeılt1ig ganz der Dynamık unbewusster emotionaler Prozesse
überlassen 19 Wo WIT aber die Begegnung MmMIt diesen dramatisch-

metaphorischen Texten pädagogisch gestalten und MI1t krıtischen
Reflexion verknüpfen können WIT dıie fundamentale Empfindung des
Bedrohtseins und die unverzıchtbare Hoffnung auf Bewahrung diskursiv
erortern und uns dem Bösen auch SC1INCT Unfassbarkeıt SCINCINSAM
entgegenstellen
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